
MIßTRAUE DER IDYLLE! 
Familienideale auf dem Prüfstand 

 
THEATERTAGUNG MIT BESUCH DER AUFFÜHRUNG IM 

THEATER OBERHAUSEN 
 

in Kooperation mit: 
Theater Oberhausen, 

Theatergemeinde Essen 
 

 4.-5. Februar 2012 

ANMELDUNG 

Zur Tagung Nr. 12075 

IHR WEG ZU UNS ... 

Bitte melden Sie sich mit der beigefügten Karte, per Fax oder 
Email an. Eine Bestätigung der Anmeldung erfolgt nicht. 
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen unter Tel. 0208 / 
99919-981 montags bis donnerstags von 9.00 - 12.30 Uhr 
sowie von 13.00 - 16.00 Uhr und freitags von 9.00 - 14.00 Uhr 
gerne zur Verfügung. 
 
Ihre Anmeldung bindet Sie und auch uns. Bitte informieren Sie 
uns so früh wie möglich, spätestens aber 7 Tage vor dem Ver-
anstaltungsbeginn, wenn Sie nicht teilnehmen können. Sollten 
Sie sich später abmelden, berechnen wir Ihnen eine Ausfallge-
bühr von 50% der Gesamtkosten. 
 
Unterbringung 
Die Akademie bietet Ihnen Einzel- und Doppelzimmer. Alle 
Zimmer verfügen über Dusche, WC und Internetanschluss. 
 
 
Teilnahmebeitrag 
 
Tagungsbeitrag, incl. Mahlzeiten 69,00 € 
Ermäßigt 41,40 € 
 
Bustransfer und Theaterkarte 29,00 € 
 
Übernachtung EZ pro Person 23,00 € 
Übernachtung DZ pro Person 16,00 € 
 
Bitte bezahlen Sie bei der Ankunft in der Akademie. Bargeld-
lose Zahlung durch eine Lastschrifteinzugsermächtigung oder 
mit der ec-Karte ist möglich. Wenn wir den Teilnahmebeitrag 
zum Veranstaltungsbeginn von Ihrem Konto einziehen sollen, 
benötigen wir Ihre Bankverbindung. 
 
Ermäßigung 
Den ermäßigten Teilnahmebeitrag zahlen Kinder, Schülerinnen, 
Schüler, Studierende, Wehr- und Zivildienstleistende bis zum 
vollendeten 28. Lebensjahr, Bezieher von Arbeitslosengeld 
(ALG) 1 und 2 sowie Leistungsempfänger nach dem 
Sozialgesetzbuch. 
 
Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass durch den pauscha-
lierten Tagungsbeitrag keine Erstattungen erfolgen, wenn Sie 
einzelne Leistungen nicht in Anspruch nehmen. 
 

... mit Bus und Bahn 
Die günstigste Bahnstation ist Duisburg-Hauptbahnhof. 
Mit dem Taxi sind Sie in 10 Minuten an der WOLFSBURG. 
Mit der Straßenbahnlinie 901 fahren Sie in Richtung 
Mülheim (Haltestelle Monning). Der Fußweg von der 
Haltestelle zur WOLFSBURG dauert 10 bis 15 Minuten. 
 
... mit dem PKW 
Autobahn-Ausfahrt Duisburg-Kaiserberg. An der Ausfahrt 
links in Richtung Zoo / Universität Duisburg fahren.  

 

Falkenweg 6, 45478 Mülheim an der Ruhr 
Telefon 0208 / 999 19 0, Telefax 0208 / 999 19 110 

die.wolfsburg@bistum-essen.de 
www.die-wolfsburg.de 



Auszeichnungen für die Insze-
nierung des Theater Oberhausen 
von Nora oder Ein Puppenhaus in 
der Regie von Herbert Fritsch: 
 
Einladung zum 
Berliner Theatertreffen 2011 
 
Einladung zum 
Prager Theaterfestival Deutscher 
Sprache 2011 
 
Einladung zum 
Festival Teatralny am Teatr Laznia 
Nowa, Krakau 2011 
 
 
Gastspieleinladungen in 2012: 
 
Thalia Theater, Hamburg 
 
Bogotá, Kolumbien 
 
Caracas, Venezuela  
 
Manja Kuhl wurde für die Titelrolle 
der Nora von den Kritikern im 
Jahrbuch „Theaterheute“ zur 
Nachwuchsschauspielerin des 
Jahres 2011 gewählt  
und Victoria Behr für ihre Kostüme 
zur Kostümbildnerin des Jahres.  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Thomas Aurin 
 
 
 
 
 

MIßTRAUE DER  
IDYLLE! 
 
Familienideale auf dem 
Prüfstand 
 
THEATERTAGUNG MIT BESUCH 
DER AUFFÜHRUNG IM THEATER 
OBERHAUSEN 

Warum sind Familien scheinbar 
immer auf der Suche nach der 
“Idylle”? Welche Idealvorstellun-
gen stehen dahinter und woher 
kommen sie? 
 
In Henrik Ibsens Theaterstück 
“Nora oder Ein Puppenhaus” 
zerfällt die bürgerliche Idylle al-
ten Stils ausgerechnet am Weih-
nachtsabend.  
Das Theater Oberhausen wurde 
für seine Neuinszenierung des 
Stücks mit Preisen überhäuft, 
von der Kritik gefeiert, mit dem 
Stück zu großen Theatertreffen 
in Berlin und Prag eingeladen, 
zu einem der besten Theater 
NRWs gekürt. Dieses Stück 
muss man also gesehen haben. 
Es lädt ein, über Familie neu 
nachzudenken.  
Welche Kräfte wirken im System 
Familie bei Ibsen? Was wird ge-
sagt und was gerade nicht ge-
sagt? Was hält Familien wirklich 
zusammen, wenn es nicht die 
Idylle ist? Diesen Fragen wird in 
der Theatertagung in Vorträgen 
und gemeinsamen Gesprächen 
nachgegangen. 
 
Herzliche Einladung! 
 
 
Dr. Matthias Keidel 
Dozent 
 
Dr. Michael Schlagheck 
Akademiedirektor 
 

Samstag, 
4. Februar 2011 
 
10:00 Uhr  
Anreise – Kaffee, Tee 
 
10:15 - 11:45 Uhr  
Henrik Ibsen: „Nora oder ein 
Puppenhaus“ – Der Text 
Handlungsfäden – Lesarten – 
Zeithintergrund 
Dr. Gabriele von Siegroth-
Nellessen, Literatur-
wissenschaftlerin 
 
12:00 - 12:45 Uhr 
Alles andere als heile Welt 
"Die Familie" in Dramen des 
18. und 19. Jahrhunderts 
Dr. Gabriele von Siegroth-
Nellessen 
 
12:45 Uhr  
Mittagessen 
 
14.00 - 15:30 Uhr  
 „Männer und Frauen passen 
einfach nicht zueinander“ 
(Loriot).   Liebe, Macht, 
Freiheit und Abhängigkeit 
und deren Verwicklung und 
Ent-wicklung in der Beziehung 
zwischen Mann und Frau aus 
psychoanalytischer Sicht 
 Werner Einig, Psycho-
analytiker und Theologe 
  
 
15:30 Uhr 
Kaffee, Tee & Kuchen 
 
 
 
 
 
Tagungsleitung: 
Dr. Matthias Keidel,  
DIE WOLFSBURG 

16:00 - 17:00 Uhr 
Die Zerstörung der 
Scheinheiligkeit! 
Der Weg einer ausdrucks-
starken Inszenierung 
Tilman Raabke, Chefdrama-
turg, Theater Oberhausen 
 
17:00 Uhr 
Abendimbiss 
 
18:15 Uhr  
Abfahrt des Reisebusses zum 
Theater Oberhausen 
 
19.30 Uhr 
„Nora oder Ein Puppenhaus“ 
Aufführung im Theater 
Oberhausen 
 
 
Sonntag,  
5. Februar 2011 
 
8:30 Uhr 
Frühstück 
 
9.30 Uhr  
Eucharistiefeier 
 
10:45 - 12:30 Uhr  
Gespräch mit den  
Darstellern des Stücks 
Manja Kuhl (Nora),  
Torsten Bauer (Helmer) 
Tilman Raabke, 
Chefdramaturg 
Moderation:  
Dr. Matthias Keidel 
 
12.30 Uhr 
Mittagessen 
 
13:30 Uhr 
Ende der Tagung 
 
 
 

PROGRAMM 


